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• In enger Kooperation mit ezro, lra, thro

Kommunales Energieeffizienznetzwerk 
Region Ebersberg - München

Potenziale erkennen Maßnahmen umsetzen Energie und CO2 reduzieren

Ein Zeichen für den Klimaschutz setzen! 
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Was ist ein Kommunales Energieeffizienznetzwerk?

Ein Kommunales Energieeffizienz-Netzwerk ist ein Zusammenschluss von Kommunen mit dem 
Zweck:

Dauerhaft einen breiten Erfahrungsaustausch zu fachlichen Fragen der Energieeinsparung und 
des Klimaschutzes anzustoßen,

Potenziale zu identifizieren und geeignete Ziele zu formulieren,

Wirtschaftlich sinnvolle Maßnahmen zur Erreichung dieser Ziele umzusetzen,

Konkrete Einsparung von Energie und Kosten durch die Kommune und Minderung der 
kommunalen CO2-Emissionen zu erreichen.

Rahmenbedingungen: 

Dauer: 3 Jahre

Förderung: ca. 60 % durch das Bundesumweltministerium

Kosten: Eigenanteil ca. 6.500 € in Jahr 1, je 6.000 € in Jahr 2 und 3 (zzgl. MWSt.)

Vierteljährliche Netzwerktreffen, individuelle energietechnische Beratung über drei Jahre
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Hauptbestandteile der Netzwerkarbeit

• Maßnahmenumsetzung
durch Kommune

• Umsetzungsbegleitung durch 
energietechnischen Berater

• Analyse der energetischen 
Situation

• Identifikation der 
Einsparpotenziale

• Maßnahmenliste

Analyse Planung Umsetzung

• Priorisierung der Maßnahmen

• Zielsetzung für Kommune 
und Netzwerk

• Technische und 
wirtschaftliche Bewertung

• Fördermittelberatung

12 Netzwerktreffen: umfassende fachliche Information und Austausch

Öffentlichkeitsarbeit
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Potenzialanalyse

Auswahl der zu betrachtenden Bereiche der Kommune (z.B. ausgewählte 
Gebäude, Schwimmbäder, Kläranlagen, kommunale Flotte etc.)

Datenaufnahme und Analyse der Energieverbräuche dieser Bereiche

Einbindung von bereits durchgeführten Untersuchungen wie 
Energiekonzepten, Energienutzungsplänen etc.

Vor-Ort-Termine zur Aufnahme weiterer Daten und Entwicklung weiterer 
Ideen für mögliche Maßnahmen gemeinsam mit den technischen 
Mitarbeitern der Kommune

→ Ergebnis: Einsparpotenziale und Bruttoliste möglicher Maßnahmen
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Beispiele für Schwerpunktmaßnahmen
Aufbau oder Erweiterung Nah-/ 
Fernwärmeversorgung
Installation PV auf kommunalen Dächern
Energetische Gebäudesanierung
Austausch/Erneuerung von 
Wärmeerzeugern
Umstellung kommunale Flotte
Erneuerung Raumlufttechnik
Umrüstung Straßenbeleuchtung / 
Innenbeleuchtung
Energetische Optimierung Kläranlage
Wärmerückgewinnung
…

Von der Maßnahmenliste zur Umsetzung

Individuelle Unterstützung der Kommunen

Auf Basis der 
Potenzialanalyse 
entsteht eine 
Bruttoliste möglicher 
Maßnahmen.

Die Maßnahmen 
werden priorisiert 
und wirtschaftlich
bewertet.

Gemeinsam
entwickeln Berater und 
Kommune daraus die 
Schwerpunkt-
maßnahmen.

Die Schwerpunkt-
maßnahmen werden
weiter ausgearbeitet 
und in die Umsetzung
gebracht.

Viele dieser Maßnahmen 
sind gering investiv 
und/oder können direkt 
umgesetzt werden.

Beispiele für gering investive Maßnahmen
Anpassung Heizungsregelung
Austausch Zirkulations- und 
Umwälzpumpen
Bewegungsmelder, Zeitschaltuhren, 
Tageslichtsensoren
Dämmung von Rohrleitungen und 
Speichern
Einregulierung Wasserzapfstellen
Einstellung optimaler Betriebspunkte
Hydraulischer Abgleich
Nutzerschulungen
Sukzessiver Leuchtentausch
Thermostatventile
Verringerung von Stand-By-Verbräuchen
…
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Wie laufen die Netzwerktreffen ab?

Die Netzwerktreffen finden vierteljährlich 
statt.

Typische Agenda: 
Stand der Netzwerkarbeit

Vorträge zu Fachthemen durch den 
energietechnischen Berater oder externe 
Referenten

Informeller Austausch unter den Teilnehmern

Besichtigung von Best-Practice-Beispielen

Zu jedem Netzwerktreffen werden 
Pressetext und Fotos zur Verfügung 
gestellt.
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Mögliche Themen der Netzwerktreffen

Energiemanagement und 
-controlling

Fördermittel

Wirtschaftlich-
keitsrechnung

Energieeinkauf und 
Contracting

Wärmenetze

E-Mobilität

Innen- und 
Straßen-

beleuchtung

Sanierung, 
Heizung

Regenerative
Energieträger

… und vieles mehr…



Teilnehmende Kommunen
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Netzwerkteam und Einbindung von Partnern

INEV stellt den Netzwerkmanager, der sich um die Abwicklung der Formalitäten des 
Netzwerkes kümmert.

Die Energieagentur Ebersberg – München moderiert die Netzwerktreffen. 

Die Energieagentur Ebersberg – München und INEV stehen den Kommunen als 
energietechnische Berater zur Verfügung.

Die Energieagentur Ebersberg – München bietet den Teilnehmern ein starkes 
Kooperations-Netzwerk 

Als eigenständiges Institut an der Technischen Hochschule Rosenheim kann INEV bei 
Bedarf flexibel auf die Kompetenzen der Hochschule zurückgreifen.

Weitere Partner und externe Experten werden nach Bedarf eingebunden (zum 
Beispiel für Fachvorträge bei Netzwerktreffen).
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Von heute bis zum Netzwerkstart

Informations-
veranstaltung

27.01.2020 bis 09.04.2020

Kommunen 
unterzeichnen LOI 
(unverbindlich)

09/2020

PTJ erteilt 
Förderbescheid

10/2020

Gründung des 
Netzwerks 

Einreichung des 
Förderantrags

09.04.2020

Bis September 2020: Kommunen fassen 
Beschluss zur Teilnahme (verbindlich)
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Die Kommune kennt ihre kommunalen Einsparpotenziale.

Intensive und individuelle energietechnische Begleitung zu Bewertung, Planung und 

Umsetzung  der ausgewählten Maßnahmen.

Aktiver Erfahrungsaustausch mit gleichgesinnten Kommunen

Nachhaltige Vernetzung der Kommunen in der Region zum Thema Energieeffizienz und 

Klimaschutz

Umfangreiche Informationen durch Fachexperten zu vielfältigen Themen in den 

Bereichen Energieeffizienz, Klimaschutz, Fördermittel u.v.m.

Begleitende Öffentlichkeitsarbeit macht das Engagement der Kommunen sichtbar.

Konkrete Senkung von Energieverbrauch und CO 2-Ausstoß

Was hat meine Kommune von der Teilnahme?

Wesentliche Ergebnisse der Netzwerkphase



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Prof. Dr. Dominikus Bücker

dominikus.buecker@th-rosenheim.de

Tel.: 08031-805 2652

www.inev.de

Kontakt:

Dr. Willie Stiehler

willie.stiehler@ea-ebe-m.de

Tel.: 08092-33 090 – 30

www.energieagentur-ebe-m.de
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